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GLEN (German Longitudinal Environmental Study) ist ein von der DFG gefördertes Langzeitprojekt. Die 
großangelegte Panelstudie startet 2024 und ist mit einer 12-jährigen Laufzeit geplant. Ziel des Projekts ist 
die Erhebung hochwertiger Längsschnittdaten zu Umweltverhalten, Umwelteinstellungen, Akzeptanz 
politischer Maßnahmen und Umweltungleichheit, die nutzerfreundlich aufbereitet als Scientific-Use-File der 
wissenschaftlichen Fachöffentlichkeit bereitgestellt werden. Mit GLEN wollen wir die Sozialwissenschaften 
als festen Bestandteil in die Klima- und Umweltforschung integrieren und damit den „Faktor Mensch“ bei 
Fragen des Umwelt- und Klimaschutzes ins Zentrum rücken.  

Forschung und Projektarbeit gehen bei uns Hand in Hand. Auf diese Weise bieten wir Ihnen die Möglichkeit, 
sich sowohl wissenschaftlich zu entfalten und weiterzuentwickeln als auch praktische Qualifikationen zu 
erwerben, die außerhalb der Universität gefragt sind. 

GLEN ist ein Kooperationsprojekt der Universität Kaiserslautern, der Universität Leipzig und der LMU 
München. Wir sind ein multimethodisch und interdisziplinär arbeitendes Team, in dem wir sowohl in der 
täglichen Projektarbeit als auch in der Forschung über die Projektstandorte hinweg eng zusammenarbeiten 
und uns gegenseitig unterstützen und inspirieren.  

Für den Standort Kaiserslautern suchen wir idealerweise ab dem 01.04.2024 eine:n Postdoc mit Schwerpunkt 
in Georeferenzierung von Surveydaten / Räumlichen Daten. Auch ein späterer Beginn ist denkbar. 

 
  



 

 
Sie forschen und publizieren zu Fragen der sozialwissenschaftlichen Umweltforschung und/oder 
Umweltgerechtigkeit, insbesondere mit räumlich verknüpften Paneldaten und natürlichen Experimenten, und 
haben die Möglichkeit, in einem großen standortübergreifenden Team mit fachlichem Austausch und 
persönlicher Unterstützung zu habilitieren. 

• Sie organisieren und betreuen das Safe Data Center, in dem externe Datennutzende 
datenschutzkonform auf sensible räumlich codierte Daten zugreifen können. 

• Sie koordinieren die Geokodierung der Surveydaten mit dem Erhebungsinstitut, erstellen die 
entsprechende Dokumentation und sind für die Aktualisierung der Geokodierungen im Verlauf des 
Panels verantwortlich. 

• Sie recherchieren, verwalten und dokumentieren geeignete räumliche Sekundärdaten (z.B. zu Lärm, 
Windkraftanlagen etc.) und stellen diese Nutzenden zur Verfügung. 

• Sie vertreten das Projekt auf nationalen und internationalen Konferenzen und präsentieren dort 
unsere Forschungsergebnisse. 

 
 

 
• Sie haben ein abgeschlossenes Hochschulstudium in einem sozial- oder  

wirtschaftswissenschaftlichen Fach und können eine einschlägige Promotion vorweisen (oder stehen 
kurz vor deren Fertigstellung).  

• Sie haben sehr gute Stata- oder R-Kenntnisse und sind bereit, die jeweils andere 
Programmiersprache zu erlernen.  

• Erfahrungen mit räumlichen Daten, Georeferenzierung von Befragungsdaten, räumlichen Analysen 
und/oder natürlichen Experimenten sind erwünscht.  

• Interesse an umweltsoziologischen Fragestellungen und environmental justice wird vorausgesetzt, 
Erfahrung mit einschlägiger Forschung ist ein Plus. 

• Wir erwarten unter der Woche mehrtägige Präsenz am Standort Kaiserslautern sowie die 
Bereitschaft zur persönlichen Teilnahme an (gelegentlichen) Projekttreffen an den drei 
Projektstandorten. 

• Da es sich um eine auf Deutsch angelegte Erhebung handelt, sind sehr gute Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift erforderlich. Gute Englischkenntnisse für internationale Publikationen und die 
Betreuung internationaler Datennutzender sind unabdingbar.  

• Eine schnelle Auffassungsgabe, Engagement und Teamfähigkeit sind uns wichtig. 

 
 

 
GLEN ist die erste großangelegte Panelstudie mit dem Fokus auf Umwelteinstellungen und -verhalten, 
Protestverhalten und umweltassoziierte soziale Ungleichheit weltweit. Sie können Teil der Entstehung einer 
völlig neuen umweltfokussierten Dateninfrastruktur für die Sozialwissenschaften sein. 
 
Wir bieten eine spannende Tätigkeit mit Spielraum für eigene Ideen in einem gesellschaftlich hochrelevanten 
Themenfeld, die enge kollegiale Zusammenarbeit in einem interdisziplinär arbeitenden Projektteam und ein 
anregendes Forschungsumfeld an einer Technischen Universität mitten im Grünen. 
 
Die Stelle kann in Teilzeit und Vollzeit besetzt werden (TV-L E13), wobei die wöchentliche Arbeitszeit bei 100% 
39 Stunden beträgt. Der Arbeitsplatz ist in Kaiserslautern. Flexible Arbeitsmodelle sind nach Absprache 
möglich. Die Stelle ist zunächst auf 3 Jahre befristet mit der Option auf Verlängerung. 
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spätestens 15.1.2024. 

 
 
 
 
   

 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Homeoffice 

Prof. Dr. Henning Best 

Ihre Ansprechpartnerin im Dezernat 3 – Personal ist Frau Pacheco (Tel.: 0631 205 5626)  
 

henning.best@rptu.de 


